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Grenzkontrollen zwischen Frankfurt
(Oder) und Słubice: Was nun?

Frankfurt (Oder) und Słubice stehen vor verschärften
Grenzkontrollen, die den transnationalen Austausch und

Pendlerverkehr beeinträchtigen.

Frankfurt (Oder), Deutschland - In der Region an der deutsch-
polnischen Grenze, insbesondere in Frankfurt (Oder) und der
polnischen Schwesterstadt Słubice, wird die Situation
zunehmend angespannt. Auf deutscher Seite prangt ein
auffälliges Graffiti mit dem Schriftzug „Stadt der Brückenbauer“,
das die transnationale Verbindung zwischen diesen Städten
symbolisiert. Doch seit der Einführung schärferer
Grenzkontrollen im Mai 2023 (seit dem 7. Juli 2023 auch auf
polnischer Seite) stehen die Menschen und deren
grenzüberschreitende Kontakte auf dem Spiel. So berichtet der 
Tagesspiegel von den Schwierigkeiten des offenen
Grenzverkehrs, der stark beeinträchtigt wurde.

https://www.tagesspiegel.de/potsdam/brandenburg/hier-bundespolizei-dort-burgerwehr-an-der-deutsch-polnischen-grenze-gibt-es-nun-auf-beiden-seiten-kontrollen-13949209.html


Die Bundespolizei führt am Grenzübergang rigorose Kontrollen
durch, bei denen etwa jedes siebte Fahrzeug herausgewunken
wird. Laut Berichten sind die Kontrollen im Durchschnitt recht
zügig, da die Überprüfung der Papiere in der Regel nicht länger
als fünf Minuten dauert. Dennoch wurden täglich Personen
zurückgewiesen, was die One-Way-Situation für viele Flüchtende
noch verschärft. Besorgniserregend ist, dass auf der polnischen
Seite seit einiger Zeit eine Bürgerwehr agiert, die versucht,
Migranten bei der Einreise nach Deutschland zu unterstützen,
jedoch keinerlei behördliche Befugnisse hat.

Schwierige Einblicke in die Lebensrealität

Die Bürgermeisterin von Słubice, Marzena Słodownik, äußert
sich besorgt über die Einführung dauerhafter Kontrollen. Sie
wünscht sich eine Lösung auf europäischer Ebene, um die
Auswirkungen auf die über 2.500 täglichen Pendler und den gut
frequentierten Fahrzeugverkehr, der zwischen 8.000 und 10.000
Autos täglich zählt, zu mildern. Für Słodownik sind die beiden
Städte eng miteinander verbunden, und sie fürchtet, dass
längere Wartezeiten und finanzielle Einbußen die soziale
Beziehung zwischen den Bürgerinnen und Bürgern beider Seiten
belasten könnten. „Dauerhafte Grenzkontrollen wären eine
Katastrophe“, sagt sie und appelliert an die deutsche Regierung,
die Grenzkontrollen nicht als Strafe für die Grenzregionen zu
betrachten und die grenzüberschreitende Zusammenarbeit zu
fördern. RBB24 berichtet von ihrem klaren Standpunkt.

Die Ängste und Sorgen der Anwohner spiegeln sich nicht nur in
den Worten von Słodownik wider. Immer mehr Menschen
berichten von unangenehmen Erfahrungen bei den Kontrollen,
insbesondere wenn es um Diskriminierung aufgrund der
Hautfarbe geht. Der Alltag an der Grenze ist für viele bereits zur
Herausforderung geworden. Zudem haben die juristischen
Unsicherheiten zur Verzögerung der Grenzkontrollen
beigetragen, nachdem ein Berliner Verwaltungsgericht
festgestellt hatte, dass einige der Zurückweisungen an der
Grenze als „rechtswidrig“ eingestuft wurden.

https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2025/02/interview-slubice-frankfurt-oder-grenzkontrollen-bruecke-doppelstadt-migration.html


Grenzübergreifende Verantwortung

Deutschland ist in einer heiklen Situation, was die
Migrationspolitik angeht. Die Bundesregierung, unter dem Druck
einer wachsenden Debatte um die Verschärfung der
Migrationspolitik, erwägt eine umfassende Ausweitung der
Kontrollen und diskutiert sogar Zurückweisungen. Initiativen aus
den Niederlanden zeugen von einem ähnlichen Bestreben, was
zu einem gesamten politischen Klima führt, das bei vielen EU-
Nachbarländern Besorgnis erzeugt. Ein Überblick der 
Tagesschau zeigt, dass der österreichische Innenminister
bereits klargemacht hat, dass Österreich keine
zurückgewiesenen Asylsuchenden aufnehmen wird – ein Schritt,
der die Thematik zusätzlich aufheizt.

Die Diskussionen rund um die Migrationspolitik und die
Grenzkontrollen scheinen an Komplexität weiter zuzunehmen.
Hier wird deutlich, dass Lösungsvorschläge auf Europaebene
nötig sind, um den Herausforderungen an den Außengrenzen
gerecht zu werden. Zwischen den Sorgen der Anwohner, der
Rolle der Bürgerwehr und den politischen Strömungen in der EU
steht die Region an der Oder vor einer ungewissen Zukunft, die
sowohl wirtschaftlich als auch sozial prägend sein könnte.
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